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GEMEINDE ZWÖLFAXING

Stand 01. März 2020

Einwohner: Gesamt 2.045
davon Hauptwohnsitze 1.742  

Nebenwohnsitze   303

Zuzug: seit 01.09.2019 - 9   Personen
Wegzug: seit 01.09.2019 - 11 Personen

ÖFFNUNGSZEITEN DES GEMEINDEAMTES

Die Gemeindebediensteten stehen Ihnen von 
Montag bis Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr
ausschließlich telefonisch unter (01) 707 73 42
sowie unter gemeinde@zwoelfaxing.gv.at zur Verfügung. 

Das Altstoffsammelzentrum bleibt bis auf weiters auf 

Anordnung des Abfallwirtschaftsverbandes geschlossen.

SPRECHSTUNDE DER BÜRGERMEISTERIN UND
DES VIZEBÜRGERMEISTERS

Derzeit keine persönlichen Termine

SPRECHSTUNDEN DES 
BAUSACHVERSTÄNDIGEN

Derzeit keine Termine!

KOSTENLOSE RECHTSAUSKUNFT  DR. LIMA 
Voranmeldung unter 01 / 706 59 23

AKTUELLE NOTRUFNUMMERN
TEWEB 1450

Feuerwehr 122

Polizei 059 133 - 3226 100

Polizeinotruf Schwechat 133

Energieversorgung 02252 / 89 616

Notruf bei Gasgebrechen 128

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

NOTRUFNUMMERN DES ROTEN KREUZES

Notruf 70 144
Auskünfte und Anmeldungen  
von Krankentransporten 707 17 18 - 0
Rotes Kreuz Schwechat            059 144 77000 

MEDIZINISCHE VERSORGUNG DR. ZEDERBAUER

Wenn Sie den Verdacht haben, dass Sie eventuell an     
COVID19 erkrankt sein könnten, suchen Sie BITTE 
NICHT DIE ORDINATION AUF, sondern WENDEN SIE 
SICH BITTE AN DIE GESUNDHEITSHOTLINE 1450!!

Rezepttelefon: 0677/62042832 
zu den Ordinationszeiten
Bitte beachten Sie, dass unter dieser Nummer, derzeit  
keine Telefonate persönlich angenommen werden 
können, um die Leitung frei zu halten.
Es können NUR DAUERMEDIKAMENTE auf diese 
Weise rezeptiert werden, Bei ALLEN ANDEREN 
REZEPTEN, ist auch weiterhin ein Arztgespräch 
notwendig.

Krankmeldungen dürfen derzeit telefonisch 

durchgeführt werden.
Ordinations - Telefonnummer: (01) 706 16 74

WEITERE WICHTIGE RUFNUMMERN

Coronavirus-Hotline der AGES 0800 555 621

Ö3 Rotes Kreuz Kummernummer
Telefonnummer 116 123 bei allen Sorgen von 
16 bis 24 Uhr.

Frauenhelpline
Beratung für von Gewalt betroffene Frauen unter der 
Telefonnummer 0800 222 555 von 0 bis 24 Uhr.

PFARRE ZWÖLFAXING

Pfarrer Werner Pirkner 0664 / 610 13 31

Kaplan Edward Mwale  0664 / 610 13 31

In dringenden Fällen

Pfarre Schwechat 01 / 707 64 75



die aktuelle Situation in Zusammenhang mit
COVID-19 (Corona-Virus) betrifft jeden Einzelnen
von uns und hat zudem auch massive Auswirkun-
gen auf das gesamte öffentliche Leben. Nicht nur,
dass sämtliche Veranstaltungen, als wichtige Maß-
nahme zur Corona-Bekämpfung, untersagt sind,
ist es derzeit auch nicht möglich eine Gemeinde-
ratssitzung wie gewohnt abzuhalten. Dennoch ar-
beiten die Mitglieder des Gemeindevorstandes und
des Gemeinderates weiter an wichtigen Themen
und Entscheidungen für unsere Gemeinde. Dafür
möchte ich allen Mitgliedern des Gemeinderates
danken. Viele laufende Projekte, wie z.B. der Breit-
bandausbau, die Weiterführung des Hochwasser-
schutzes, der Neubau des Bauhofes aber auch die
Sanierung der Volksschule werden sich zeitlich
nach hinten verschieben. Eine Herausforderung
für die Verwaltung, die wir gemeinsam bewältigen
werden.

Maßnahmen im Zusammenhang mit COVID-19
Behörden und sonstige öffentliche Stellen müssen
den Parteienverkehr auf das absolut Nötigste re-
duzieren, Beratungen und Vorbringung von Anlie-
gen erfolgen grundsätzlich telefonisch oder online.
In nächster Zeit werde ich Sie daher vor allem über
„Bürgermeisterbriefe“ informieren. 
Sämtliche Informationen können Sie selbstver-
ständlich auch über die Homepage der Gemeinde
(www.zwoelfaxing.gv.at) abrufen. In der Zeit von
08:00 – 12:00 Uhr können Sie Ihre Anliegen auch
telefonisch unter (01) 707 73 42 erledigen. 

Bitte beachten Sie, dass es nur vier wichtige
Gründe gibt Ihr Haus bzw. Ihre Wohnung zu ver-
lassen: 

a. Berufliche Tätigkeit 

b. Besorgungen zur Deckung der notwendigen   

Grundbedürfnisse des täglichen Lebens: z.B.: 

Lebensmitteleinkauf, Apotheke, Arztbesuch, 

medizinische Behandlungen etc. 

c. Betreuung und Hilfeleistung von unterstützungs

bedürftigen Personen 

d. Bewegung im Freien allein (wie joggen, spazie-

ren gehen etc.) sowie mit Menschen, die im ei-

genen Wohnungsverband leben. Sollten Sie an-

dere Personen treffen ist ein Abstand, von min-

destens einem Meter, unbedingt einzuhalten.

Der Frühling beginnt und damit auch die Garten-
saison. Bitte beachten Sie jedoch, dass die Ent-
sorgung von Abfällen aus den oben genannten
Gründen keine unbedingt erforderliche Tätigkeit
darstellt und die Wertstoff- bzw. Altstoffsammelzen-
tren bis auf Weiteres geschlossen bleiben. Sobald
es neue Informationen der Landesregierung bzw.
der Umweltverbände gibt, werde ich Sie umge-
hend informieren. 

Sofern es Ihnen möglich ist, unterstützen Sie bitte
auch unser Projekt „Helfende Hände“. Informatio-
nen dazu finden Sie auf der letzten Seite dieser
Ausgabe. Wenn Sie oder ein Verwandter bzw. Be-
kannter einer Risikogruppe angehört, scheuen Sie
sich nicht unser Angebot anzunehmen. Wir unter-
stützen Sie gerne! 

Abschließend möchte ich mich bei Ihnen für Ihr
Verständnis und Ihre Unterstützung durch Einhal-
tung der Maßnahmen bedanken. Dies trägt enorm
dazu bei, gefährdete Personen zu schützen. Auch
meinem gesamten Gemeinde-Team möchte ich für
den Einsatz jedes Einzelnen in dieser herausfor-
dernden Zeit danken. 

Gemeinsam kommen wir durch diese Herausfor-
derung.

Für Fragen können Sie mich gerne telefonisch
unter (0664) 288 55 28 erreichen. 

Bleiben Sie zu Hause
und bleiben Sie gesund!

Herzlichst Ihre
Mag. Astrid Reiser
Bürgermeisterin
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Geschätzte Zwölfaxingerinnen 
und Zwölfaxinger,



Bürgermeisterin
Mag. Astrid REISER

Vizebürgermeister
Walter BUXKANDL

GGR Petra HABERFELLNER

GGR Daniela KRAUS

GGR Michael HOCHMUTH

GGR Günther HOLZER

GGR Josef ADLER

GR Lukas STADLER

GR Lisa PICHLER

GR Elke KRÖSS

GR Rene GEORGIUS

GR Richard POLLAK

GR Sebastian ZELL

GR Ulrike HOLZER

GR Reinhard HIRSCH

GR Gerhard LACKSTÄTTER

GR Stefan TAFERNER

GR Franz STADLER

GR Reinhard KOPLEDER
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GEMEINDERATSWAHL 2020

8

6

4

1

SPÖ ÖVP ZIB FPÖ

Wahlberechtigte 1.624 Mandate 

Wahlbeteiligung  58,74%    

Abgegebene Stimmen 954   

Gültige Stimmen 935   

Ungültige Stimmen 19   

      

Davon entfallen     

      

L SPÖ 382 8 

L ÖVP 295 6 

  ZIB 190 4 

  FPÖ 68 1 

 

Mit einer Wahlbeteiligung von 58,74% fanden am 26.Jänner 2020 die Gemeinderatswahlen statt.
Nach den Koalitionsgesprächen mit allen im Gemeinderat vertretenen Fraktionen, einigten sich SPÖ
und ZIB die bisherige Zusammenarbeit fortzuführen. Am 04. März 2020 fand die Wahl der Bürgermeis-
terin und des Vizebürgermeister sowie die konstituierenden Sitzung des neuen Gemeinderates statt.

Am 16. März 2020 erfolgte die Angelobung von Bürgermeisterin Mag. Astrid Reiser und Vizebürger-
meister  Walter Buxkandl durch Bezirkshauptmann Dr. Peter Suchanek.

Der Gemeinderat setzt sich nun aufgrund der Wahlzahl wie folgt zusammen:
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Mag. Astrid REISER - SPÖ
Bürgermeisterin

GGR - SPÖ
Petra HABERFELLNER

GGR - SPÖ 
Daniela KRAUS

GEMEINDEVORSTAND

GGR - ZIB
Josef ADLER

Walter BUXKANDL - ZIB
Vizebürgermeister

GGR - ÖVP
Michael HOCHMUTH

GGR - ÖVP 
Günther HOLZER
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GR - SPÖ
Lukas STADLER

GEMEINDERÄTE

GR - SPÖ
Richard POLLAK

GR - SPÖ
Lisa PICHLER

GR - SPÖ
Rene GEORGIUS

GR - ÖVP
Ulrike HOLZER

GR - SPÖ
Elke KRÖSS

GR - ÖVP
Sebastian ZELL

GR -ÖVP
Gerhard LACKSTÄTTER

GR - ÖVP
Reinhard HIRSCH

GR  ZIB
Franz STADLER

GR
Reinhard KOPLEDER

GR ZIB
Stefan TAFERNER



Hauptstraße 47

2325 Himberg

Tel: 02235/86358 Fax DW 5

t

SCHMALZL UND FELDMANN
STEINMETZMEISTER
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FÖRDER-CALL der Europäischen Kommission
für den „WiFi4EU“ Ausbau der Gemeinden.

15.000 € Fördergeld für die Bereitstellung von kos-
tenlosem WLAN in der Gemeinde.
Im Rahmen der Initiative hat sich auch unsere Ge-
meinde für die Förderung von Geräten und Instal-
lationskosten der WiFi4EU Hotspots beworben.
Die 1780 Gutscheine dafür waren nach Beginn
der Bewerbungsphase am 19.09.2010, 13:00 Uhr
innerhalb weniger Minuten vergeben.
Umso erfreulicher war es, dass Bürgermeisterin,
Mag. Astrid Reiser die Fördertafel von Landesrat
Martin Eichtinger in Empfang nehmen konnte.
Nun werden optimale Hotspots im Gemeindege-
biet vermessen um ihnen in Zukunft kostenloses
WLAN anbieten zu können.

BREITBANDAUSBAU WiFi

BEFRAGUNG
Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an!

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Li-
ving Conditions/Statistiken über Einkommen und
Lebensbedingungen) wird jährlich durchgeführt.
Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale
Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistik-
Verordnung des Bundesministeriums für Arbeit,
Soziales, Gesundheit und Konsu-mentenschutz
(ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 zuletzt geändert in
BGBl. 319/2019) sowie eine Verordnung des Eu-
ropäischen Parlaments und des EU-Rates (EG Nr.
1177/2003).
Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem
Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in
ganz Österreich für die Befragung ausgewählt.
Auch Haushalte unserer Gemeinde könnten dabei
sein! Die ausgewählten Haushalte werden durch
einen Ankündigungsbrief informiert und eine von
Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson
wird von März bis Juli 2020 mit den Haushalten
Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die Be-
fragung zu vereinbaren. Diese Personen können
sich entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte
Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren
befragt, um auch Veränderungen in den Lebens-
bedingungen zu erfassen. Haushalte, die schon
einmal für SILC befragt wurden, können in den
Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben. Als
Dankeschön erhalten die befragten Haushalte
einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro.

KISS & GO ZONE
Statistisch gesehen wird jedes fünfte Kind mit dem
Auto zur Schule bzw. in den Kindergarten ge-
bracht. Um für mehr Sicherheit zu sorgen wird im
Bereich des Kindergartens eine Kiss & Go Zone
eingerichtet.
Da Kindergarten und Volksschule unmittelbar ne-
beneinander liegen und viele Eltern, die ihre Kin-
der mit dem Auto zur Schule oder Kindergarten
bringen direkt vor den Gebäuden halten und somit
nicht nur die Sicherheit der Kinder gefährden, son-
dern auch den Verkehrsfluss behindern wird mit
dieser Einrichtung Abhilfe geschaffen.
Wie bei jeder neuen Einrichtung auf Straßen be-
darf es auch hier einer Gewöhnungsphase in der
wir sie bitten die StraßenVerkehrsOrdnung einzu-
halten.
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NEUJAHRSEMPFANG 2020

Am 9. Jänner 2020 fand der tradi-
tionelle Neujahrsempfang der Ge-
meinde Zwölfaxing und der
Garnison Zwölfaxing statt.
Bgm. Mag. Astrid Reiser und
Oberst Hans Hrbek durften
neben den zahlreichen Ehrengäs-
ten auch die Vertreterinnen der
Aktion „Kinderkrebshilfe“, Frau
Karin Benedek und Frau Adriana
Zartl begrüßen. Im Zuge des
schon traditionellen „33er Punsch-
zeltes“ konnte Bataillonskomman-
dant, Oberst Rupert Hütter einen
Scheck in der Höhe von € 4.700.-
an die Kinderkrebshilfe überge-
ben. Ein herzliches Dankeschön
an alle freiwillgen HelferInnen. 
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SERSAW RFÜ

EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser in 
Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad.

Dank der neuen Naturfilteranlage in Wienerher-
berg konnten wir die Wasserhärte auf 10 bis 12° dH 
reduzieren. 60.000 Einwohner im südlichen Um-
land von Wien werden nun mit bestem Trinkwasser 
versorgt, das rein mechanisch enthärtet wird.
Zudem bauen wir das überregionale Leitungs-
netz aus – aktuell eine 20 km lange Wasserver-
bindungsleitung von Wienerherberg in die Region 
Mödling. Ein Beitrag zur Versorgungssicherheit 
Ihrer Region!

Tipp: Die Wasserwerte Ihres Wohnorts  
finden Sie auf www.evnwasser.at

mwh@mwh.at
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HOCHWASSERSCHUTZ

Die Arbeiten zur Errichtung des Hochwasserschut-
zes Zwölfaxing BA02 Teil03 sind schon weit fort-
geschritten und im Zeitplan. Der Hoch-
wasserschutz des rechtsufrigen Bereiches Gärt-
nerweg (Abschnitt 01 und Abschnitt 02) ist fertig-
gestellt. Das Arbeitsplanum wurde abgetragen. Die
Rekultivierungen wurden begonnen.
Im Zuge der Arbeiten hat man festgestellt, dass so-
wohl der Schmutzwasserkanal als auch die Trink-
wasserleitung im Bereich des Gärtnerweges
flussaufwärts der Stöckelstraßenbrücke zu erneu-
ern sind. Aus diesem Grund hat die Gemeinde
Zwölfaxing den Beschluss gefasst, dies im Zuge
der Hochwasserschutzmaßnahmen zu sanieren.
Die Arbeiten werden im März / April 2020 durchge-
führt. Der Gärtnerweg ist derzeit nicht zur Gänze
befahrbar. Die schon errichtete Baustraße Lanzen-
dorf von der B11 kommend ist zu nutzen.
Rechtsufrig werden derzeit die Bohrpfähle in Ab-
schnitt 04 abgeteuft und im Bereich Dammweg
flussaufwärts der Mitterbachbrücke (Abschnitt 03)
schon die Hochwasserschutzmauer betoniert. Das
rechte Ufer wird zusätzlich mit einem Radweg im
Gewässerbett gestaltet, welches von „An der
Heide“ mittels einer Rampe befahren werden
kann. Der Radweg befindet sich auf dem Niveau
eines 1-jährlichen Hochwassers.
Sowohl im vorangegangenen Bauabschnitt BA02
Teil 01 & 02 als auch in Teilbereichen des gegen-
ständlichen Bauabschnittes BA02 Teil 03 werden
bei einem HQ100 Ereignis zusätzlich Mobile
Dammbalkenelemente zum Einsatz kommen.
Diese müssen in einer Halle gelagert werden. Die
Halle für Mobile Elemente wird auf dem Gemein-
degrundstück, Ecke Otto Lenzenhoferstraße / An

der Heide errichtet und dient gleichzeitig als Zen-
trale im Katastropheneinsatz.

Die Gemeinde Zwölfaxing dankt im Voraus der Be-
völkerung für Ihre Geduld und bittet um Verständ-
nis während der Bauarbeiten. Sie steht gerne für
persönliche Anliegen der Bewohner zur Verfügung.
(DI Volker Loidolt)

Abbildung 1 und 2: Ansicht Ost / eckilibre Arch DI Dr Peter Eckerstorfer &
Arch DI Verena Aigner-Grissenberger

Telefonische Bestellungen 
für Zwölfaxing:
Do - So von 10- 13.00 Uhr
unter 0664 / 13 52 111
Lieferung erfolgt am 
Nachmittag!
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• Bäume in der Nähe Ihres Hauses regelmäßig zurückschneiden
• Dach und Schornstein regelmäßig auf lockere Ziegel kontrollieren
• Einige Dachziegel bzw. Plastikplanen auf Vorrat haben, um im Ernstfall Nässeschäden durch 

Regenwasser zu verhindern
• Hohe Schornsteine oder Antennen abspannen, Satellitenteller robust verankern

Was Sie bei Sturmwarnung tun sollten:
• Mülltonnen, Gartenmöbel, Werkzeug – bringen Sie alles, was nicht befestigt ist, in Sicherheit
• Abdeckplatten (etwa von Gewächshäusern) und ähnliches sichern, Markisen einfahren
• Bringen Sie das Auto aus der Gefahrenzone von Bäumen 
• Schließen Sie alle Fenster –  ggf. Dachluken nicht vergessen!
• Wenn vorhanden: schließen Sie Rollläden und Jalousien 
• Sichern Sie Werbeständer in Ihrer Umgebung oder informieren Sie die Gemeinde 
• Überprüfen Sie Ihre Taschenlampen bzw. Notstromversorgung – Stromausfälle sind bei schwe

ren Stürmen normal.

Was Sie während eines Sturms beachten sollten:

• Lassen Sie das Auto stehen, wenn Sie es nicht wirklich brauchen
• Wenn Sie fahren müssen: meiden Sie nach Möglichkeit Waldstrecken und Alleen. 
• Fahren Sie auf exponierten Straßen und Brücken langsam
• Verlassen Sie das Haus (oder das Büro, Einkaufszentrum… ) nicht, wenn es nicht wirklich not

wendig ist – Sie riskieren sonst Verletzungen durch herabfallende Dachziegel, Mauerteile oder
Äste.

• Wenn Ihr Haus von hohen Bäumen umgeben ist, halten Sie sich nicht im Dachgeschoß auf. 
• Halten Sie sich von großen Fensterflächen fern, die der Wind eindrücken könnten
• Wenn Sie ins Freie müssen, halten Sie sich von Bäumen, Baugerüsten und Strommasten fern
• Lassen Sie sich nicht durch plötzliche Windstille täuschen
• Beginnen Sie mit dem Aufräumen erst, wenn die Sturmwarnung vorbei ist

Wir alle hoffen, dass solche schweren Stürme wie vor Kurzem die Ausnahme bleiben. Und wir 
wünschen ihnen und uns, dass sich Ernstfall die Folgen in Grenzen halten. Diese Tipps sollen 
dabei helfen.

WENN DER STURM KOMMT…

In der zweiten Februarwoche 2020 hat uns die Natur
wieder einmal gezeigt, was sie kann. In weiten Tei-
len von Niederösterreich waren bei Sturm und or-
kanartigen Böen die Feuerwehren im Einsatz, hat es
Sturmschäden gegeben, sind Menschen zu Scha-
den gekommen. Wir können solche Wetterextreme
nicht verhindern, aber wir können ihre Folgen teil-
weise in Grenzen halten. 

Was Sie generell und 
vorbeugend tun können:

„ZWÖLFAXINGER GEMEINDENACHRICHTEN“
Eigentümer und Verleger (Medieninhaber) Gemeinde Zwölfaxing, Schwechater Straße 46, 

Tel. 01 / 707 73 42 - Fax 01 / 707 73 424, gemeinde@zwoelfaxing.gv.at 
Redaktion: Gemeindeamt Zwölfaxing - Herausgeber: Bürgermeisterin Mag. Astrid Reiser

Die grundlegende Richtung der „Zwölfaxinger Gemeindenachrichten“ ist die Information der Zwölfaxinger Gemeindemitglieder und anderer interes-



15

BRÜCKE KALTER GANG

ORTWASSERLEITUNG - LECKORTUNG

Um die wertvolle Ressource Trinkwasser zu schützen
wurde für die örtliche Trinkwasserleitung eine Rohr-
netzüberwachung mittels Fernübertragung angekauft
und installiert.
Diese überwacht den aufgrund der nächtlichen Spit-
zen- bzw. Minimumwerte ermittelten maximalen
Nachtverbrauchsgrenzwert und mittels E-mail Alarm
schlägt wenn dieser überschritten wird. 
Somit kann rasch und effizient einem größeren Was-
serverlust (siehe nebenstehende Tabelle) entgegen-
gewirkt werden.

Aufgrund von unterschiedlichen, notwendigen be-
hördlichen Eingaben wie z.Bsp. wasserrechtliche
Bewilligung und statische Neuberechnung hat sich
die Neuerrichtung der Brücke über den Kalten
Gang in der Mühlgasse verzögert.
Nun kann, sofern die Beschränkungen der Bun-
desregierung gelockert werden, die alte Brücke
abgetragen und mit den  Fundamentierungsarbei-
ten begonnen werden.

Die Bauarbeiten werden so projektiert, damit sie
nicht länger als notwendig andauern und die Brü-
cke alsbald für die Bevölkerung freigegeben wer-
den kann.
Wir bitten schon jetzt um Verständnis das im Zuge
der Bauarbeiten, für einen kurzen Zeitraum, ein
längerer Fuß- bzw. Schulweg zurückgelegt werden
muss.

WASSERZÄHLERTAUSCH 2020
INFORMATION

Aufgrund der derzeitigen Situation findet der heurige
Wasserzählertausch zu einem späteren Zeitpunkt
statt. Die jeweiligen Termine für die betroffenen Lie-
genschaftseigentümer werden in einem zeitgerechten
Informationsschreiben mitgeteilt.
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Rudolf VEIGL 80 Franz ANDRÄ 90

UNSERE JUBILARE

Theresia SCHWARZ 80 Zymer MORINA 70

Helmut Schwarz 80 Irene MARKOWITSCH 70
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UMWELT & energie
UMWELT → ENERGIE → KLIMA → NATUR → LEBEN in Niederösterreich

 energie GRATIS ABONNIEREN!

www.umweltundenergie.at

D
as NÖ Umweltmagazin erscheint fünf Mal 
im Jahr und richtet sich an Gemeinden, 
Privatpersonen,  Bildungseinrichtungen, 

Umweltorganisationen etc.

Die Leserinnen und Leser erhalten Hintergrund-
infos sowie praxis taugliche Anregungen zu 
einer  vielfältigen Themenpalette und werden 
auf alle aktuellen umweltrelevanten Angebote 
des Landes NÖ aufmerksam gemacht.

Kostenlos bestellen: 
Tel.: 02742/9005-14227 oder 
post.ru3@noel.gv.at oder 
www.umweltundenergie.at



19

DIAMANTENE HOCHZEIT

Waltraude und Johann FRÖHLICH Leopoldine und Franz NEUDL

Anlässlich der Meldung eines neugeborenen Babys am Wohnort (Hauptwohnsitz) wird den Eltern
seitens der Gemeinde ein Babypaket überreicht. Dieses besteht aus: Babyrucksack mit Strampler,
Jogger, Babydecke, Kaputzenbadetuch, Babyrassel, Lätzchen und div. lieben Kleinigkeiten. Weiters
erhalten sie kostenlos 20 Stück Restmüllsäcke zur Entsorgung der Einwegwindeln.
Geburtsurkunde nicht vergessen!

GEBURTEN

Raphael KAPLAN

Zeckenschutzimpfung ab Dienstag, den 11. Feb-
ruar 2020, dann fortlaufend jeden Dienstag von
08.00 bis 11.30 Uhr und von 16.30 bis 18.30 Uhr,
sowie jeden Freitag von 08.00 bis 11.30 Uhr in der
Bezirkshauptmannschaft Bruck/Leitha, Fisch-
amender Straße 10 (Telefon: 02162 9025 23586)
und der Außenstelle Schwechat, Hauptplatz 4 
(Telefon 02162 9025 23581)
Preis: 29,33 Euro
Für Personen ab dem vollendeten 6. Lj.

Bitte Impfpass mitbringen!

Wir gedenken unserer Verstorbenen

Cosima STETTNER

Eva RÖHRIG

Friedrich FALTIN

VERSTORBENE
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Trotz der schwierigen Situation
wünschen wir Ihnen und Ihren
Lieben ein frohes Osterfest,

vor allem Gesundheit!

Bürgermeisterin

Mag. Astrid Reiser

und das Team der Gemeinde

Aufgrund der aktuellen Situation bietet die Gemeinde Zwölfaxing, auch in Zusammenarbeit
mit freiwilligen HelferInnen, unseren betroffenen Bürgerinnen und Bürgern der COVID-19 
Risikogruppen, Unterstützung bei unbedingt notwendigen Besorgungen an.

Wer kann und soll diese Unterstützung in Anspruch nehmen:
Personen, die keine Versorgungsmöglichkeit durch Familie, Verwandte, 
Bekannte oder Nachbarn haben und einer der folgenden Gruppen angehören:

Wie erfolgt die Bestellung:
Die Bestellung für dringend benötigte Lebensmittel der Grundversorgung oder 
notwendige Medikamente kann telefonisch unter (01) 707 73 42 beim Gemeindeamt 
in der Zeit von 09:00 – 11:00 Uhr erfolgen. 

Bei Medikamenten beachten Sie bitte unbedingt die Vorgangsweise Ihres 
Hausarztes bzw. Ihrer Apotheke (im Umkreis unserer Nachbargemeinden).

Wie erfolgt die Lieferung:
Generell erfolgt die Lieferung einmal pro Woche. Vor dem Einkauf wird das Geld 
abgeholt und kommt in ein, mit Ihrem Namen versehenes, Kuvert. Die Waren werden eingekauft und
gemeinsam mit dem Retourgeld geliefert. Selbstverständlich unter 
Einhaltung aller erforderlichen Sicherheitsmaßnahmen.

Hinweis:
Sollte die Telefonleitung der Gemeinde besetzt sein, versuchen Sie es in ein paar 
Minuten erneut, oder hinterlassen Sie Ihren Namen und Telefonnummer. Wir rufen schnellstmöglich
zurück. Es ist möglich, dass mehrere Anrufer gleichzeitig Bestellungen aufgeben möchten. Bewahren
Sie Ruhe, wir werden alle Anrufe beantworten. 

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir nicht unterschiedliche Lebensmittelhändler 
anfahren können, sondern sämtliche Einkäufe bei einem Anbieter erledigen.

Helfende Hände - Gemeinsam in Zwölfaxing

•  Personen ab dem Jahrgang 1954 und älter
•  Personen mit Vorerkrankungen, dazu zählen vor   
allem Diabetes,eine eingeschränkte Lungenfunktion  
bzw. eine Lungenerkrankung(z.B.  Asthma,COPD), 
Herzerkrankungen oder PatientInnen nach einer 
Organtransplantation 

•  Personen mit körperlicher Beeinträchtigung


